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Kinder und Jugendecke
Hier erwarten wir, dass Sie ihren 
Kindern, Enkeln und Nachbarn 
die Natur etwas näher bringen. 
Wir fordern alle dazu auf, aktiv 
damit umzugehen, denn ihre 
Erfahrung und neue Ideen 
sorgen für neuen Schwung!   
 

Im Sommer, wenn es richtig heiß 
ist, kann man im Schatten der 
Bäume Rad fahren oder Blumen 
suchen. 
Pflückt aber nicht gleich alle ab! 

Samstag 7. Mai 
9 -13 Uhr Blümlesmarkt 

in der Gisilostrasse. 
Wir wollen diese Tradition wieder 
ins Leben rufen.  
Liebe Blumenfreunde. 
Alte Bäume können wir  
nicht mehr versetzen,  
aber junge Blumen optimal  
versetzt, in die richtige Erde, gut 
gedüngt oder mit Rat und Tat 
unterstützt, und das unter 
fachmännisch geschulten Perso-
nal, mehr können wir wirklich 
nicht anbieten. 
Es erwartet sie also ein 
reichliches Angebot an 
Blumen, an vorgedüngten 
Profi - Erden und an Mutter-
tagspräsenten.  
Ein Pflanztisch, wo Sie ihre 
Blumenkästen, -Kübel etc. 
direkt vor Ort unter Anleitung
und Starhilfe bepflanzen
können.  
 
Wir freuen uns nicht nur  
auf viele Blumenfreunde,  
denn für ihr leibliches  
Wohl sind wir auch gerüstet.  
Neben Weißwurst und Brezel  
gibt es auch Bier, Most und 
Alkoholfreies. 

Liebe Obst- und Gartenfreunde  
Alle Jahre wieder, steht unsere Blütenwanderung vor der Tür. Dass es ein 
weiteres mal ein Erfolg wird steht nicht nur in den Händen der 
Organisatoren. Mit ihre Teilnahme und ihrer persönlichen Werbung nach 
allen Seiten für unsere Sache steht oder fällt dieser Tag. 
Wir haben uns auch mal wieder etwas Neues einfallen lassen. Neben der 
Blütenwanderung am Vormittag gibt sie es auch wieder für unsere Kinder.
Thema hier wird ,,Gesunde Ernährung’’ sein. 
Dazu bieten wir Ihnen auch erstmals ein vegetarisches Gericht an. 
Wir hoffen, dass es bei Ihnen ein positives Signal setzen wird.  
Denn, wollt ihr 100 Jahre werden, müsst ihr euch vegetarisch 
ernähren.  
Ein weiterer Höhepunkt an diesem Tag ist die Präsentation  
einer Jugendarbeit mit der Grundschule und dem Kinder- 
garten Karpatenstrasse. Wir haben den Anstoß gewagt, 
mal so etwas mit den Kindern zu organisieren. Auch auf  
weitere Mitmacher ausserhalb dieses Kreises hoffen wir. 
Birken im Garten …       
sind sehr attraktive Bäume mit ihren überwiegend weißen  
Stämmen, und den zarten Blättchen, die im Wind so schön 
rauschen. So einen Baum hat man gern im Garten – und wundert sich 
dennoch dann, wenn unter der Birke absolut nichts anderes gedeihen will. 
Der Grund ist simpel: die Birke ist in freier Natur auf sandigen, trockenen 
Böden heimisch, auf denen sie eine Überlebenstechnik entwickelt hat, die 
für alle in der Nähe wachsenden Pflanzen gefährlich ist. Die Wurzeln der 
Birke sind in der Lage, die Nährstoffe und das gesamte Wasser der 
Umgebung aufzufinden und aufzunehmen. Alles, was in unmittelbarer 
Umgebung wächst, hat darum kaum eine Chance, schadlos zu 
überleben. Sogar unempfindliche Gräser vertrocknen unter Birken. 
Deshalb muss man auch bei der Baumbepflanzung im Rasen 
berücksichtigen, dass dieser im Kronenbereich der Birke unansehnlich 
wird. Wer sich damit abfindet, kann getrost Birken pflanzen. Das frische 
Grün gehört im Frühjahr einfach dazu: fast jedem Blumenstrauß werden 
ein paar zarte Birkenzweige hinzugefügt. 
Man sollte im garten auf jeden Fall verhindern, dass die Wurzeln der 
Birke in die Staudenrabatten oder gar in den Gemüsegarten wachsen. Ein 
älterer Baum wird kaum Schaden nehmen, wenn man solche Wurzeln 
entfernt. Bei der Neuanlage eines Gartens muss man an diese 
Eigenschaften der Birke denken und in die Planung einbeziehen, um 
späteren Ärger zu vermeiden. Das gilt vor allen Dingen für Bäume, die in 
die Nähe des Nachbargartens gepflanzt werden. 
Wasser ist die Quelle des Lebens. 
Und so gehört das Gießen zu den selbstverständlichen und wichtigen 
Aufgaben, die im Garten zu erledigen sind.der Sommer steht bald wieder 
vor der Tür, und wir sollten deshalb einmal einen Blick auf die 
Gießgeräte, die wir im Keller oder Schuppen aufbewahren, werfen. 
Schließlich ist nichts ärgerlicher, als am ersten warmen Tag den 
Wasserschlauch  anzuschließen  und  festzustellen,  dass er während der  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
               
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Wintermonate porös geworden ist. Wenn möglich, werden schadhafte 
Geräte natürlich repariert. Doch manchmal lohnt sich das nicht mehr, und 
es steht eine Neuanschaffung an. Wenn man so einen neuen 
Gartenschlauch kaufen muss, dann sollte man sich auf jeden Fall genau 
umschauen und sich einmal mit den unterschiedlichen Qualitäten vertraut 
machen. Gartenschlauch ist nämlich nicht gleich Gartenschlauch. Brauche 
ich einen ganz besonders stabilen Schlauch, der über Kieswege gezogen 
wird? Muss ich einen weiten Weg im Garten zurücklegen, sodass es sich 
lohnt, den Schlauch auf einem Schlauchwagen aufzurollen? Oder hänge ich 
ihn mit der Hand auf die Wandhalterung? Ein einfacher Schlauch hat z.B. 
keine Textileinlage, die ihn vor dem Abknicken schützt. Es gibt hochwertige, 
sehr stabile Schlauchqualitäten, die nicht abknicken und auch einem sehr 
viel höheren Wasserdruck standhalten.  
Beim Gießkannenkauf darf man nicht vergessen, dass Liter gleich Kilo sind, 
eine große Kanne ist deshalb oft schwer zu handhaben. Auch sollte sich 
eine Aufnahme für die Brause an der Kanne integriert sein. 
April, April … Am Rande notiert ! 
Es wäre zu schön um wahr zu sein. Da hätt unser Schnaps endlich mal an fahrt 
gewonnen was den Preis betrifft, und jetzt war’s auch noch ein Aprilscherz. Seis 
drum, wir lassen uns nicht klein kriegen! 
Faszinierende Kräuter 
Zum Grillen, Kochen und für den Salat appetitanregend, gesund und mit 
ihren Blüten und Blättern noch sehr dekorativ sind fast alle Kräuter. Erst 
durch ihr Aroma erhält der Braten den richtigen Geschmack und der Salat 
den entscheidenden Pfiff. Wer wenig Platz hat, bringt sie in Schalen, 
Töpfen und Balkonkästen unter. Auf einem Rondell nach nostalgischem 
Muster finden viele Kräuter den optimalen Standort.  
Aussaatzeit ist jetzt. Mit einer Kräutersammlung kommt mehr 
Lebensqualität ins Haus. Rauke und Basilikum vom Mittelmeer oder aus 
Thailand, Strauchbasilikum aus Afrika, Thymian aus der Provence: ganz 
gleich, ob der Sinn nach einem zünftigen Barbecue steht oder ob das 
Kochen im Wok angesagt ist - aus Samen oder Pflanzen gezogene Kräuter 
stehen immer bereit. 
Grünkohl … Test bestanden !       
Grünkohl gehört auch zum Gemüse, das erst durch Frosteinwirkung
seinen vollen Geschmack entfaltet und zarter wird. Grünkohl ist absolut 
winterhart und verträgt Temperaturen bis mind. -12°C. bei mildem Wetter 
wächst er weiter und kann dann bis in den März hinein geerntet werden. 
Weiterer Vorteile, es ist kein Pflanzenschutz notwendig und teures 
Gemüse im Frühjahr ist out.  
Damit die Blätter immer neu austreiben, sollten Sie immer nur die untersten 
Blätter ernten und den Schopf stehen lassen.  
Grünkohl bietet sich bei Aussaat im Mai (ev. als Nachfrucht für 
Frühkartoffeln) an. Wenn Sie Pflanzen vorziehen, kann es aber auch auf 
abgeerntete Beete nach Salat, Gurken, Erbsen, Bohnen, Radieschen und 
anderem Frühsommergemüse gepflanzt werden.                        Ellen Plaz  

Harmonie  Fernöstliche Weisheiten 
Wer lächelt, statt zu toben, ist immer der Stärkere. 

Drum Laufe nicht der Vergangenheit nach 
und verliere dich nicht in der Zukunft. 

Die Vergangenheit ist nicht mehr, 
die Zukunft ist noch nicht gekommen. 

Das Leben ist hier und Jetzt. 

Lehrfahrt am 8. Juni 2005 
 
Ziel ist Schwetzingen. 
Thema: 
Spargelanbau. 
Anmeldung ab 24. April bei der 
Blütenwanderung und bei 
Rudi Asch Tel. 71346 
 

An den Mai 
Komm, lieber Mai, und mache  
die bäume wieder grün! 
Und lass mir an dem bache 
Die kleinen Veilchen blühn! 
Wie möcht’ ich doch so gerne 
Ein Blümchen wieder sehn! 
Ach, lieber Mai, wie gerne  
Einmal spazieren gehn! 
 
Zwar Wintertage haben 
Wohl auch der Freuden viel. 
Man kann im Schnee eins traben
Und treibt manch Abendspiel. 
Baut Häuserchen von Karten, 
Spielt Blindkuh und Pfand. 
Auch gibt’s Schlittenfahrten 
Ins schöne freie Land. 
 
Doch wenn die Vöglein singen 
Und wenn wir dann froh und flink
Auf grünen rasen springen, 
Das ist ein ander Ding. 
Jetzt muss mein 
Steckenpferdchen 
Ganz still im Winkel stehen. 
Denn draußen in dem Gärtchen 
kann man fürwahr nicht gehn. 
 
Ach, wenn’s doch erst gelinder 
Und grüner draußen wär’! 
Komm, lieber Mai, wir Kinder,  
Wir bitten gar zu sehr. 
O komm! und bring vor allem 
Recht viele Veilchen mit! 
bring auch viele Nachtigallen 
Und schöne Kuckucks mit! 
 

Christian Adolf Overbeck 1775
 
 

Die nächsten Termine                                                                      E-Mail:  OGVGUELTSTEIN@WEB.DE 
Sonntag 24. April Blütenwanderung im Baumfeld. Start 10.45 Uhr 
   Parallel dazu gibt es Mittagessen (neu Vegetarisches)   
   13.15 Uhr Präsentation ,,Projekt Vogelscheuchen’’ durch 
   Kindergarten, Schule und weitere Mutige. (siehe auch Bericht im Gäuboten am 22. März).
   Fragen hierzu unter Tel. 73503 Hans Wächter oder 77395 Esther Kegreiß. 
   14.15 Uhr Blütenwanderung für alle Kinder. 
Donnerstag 2. Juni Vortrag zum Jahresleitthema … Referent Rolf Heinzelmann Geschäftsführer unseres 

Landesverbandes (Gemeinschaftsaktion 7+1, OGV’s von Herrenberg und Gäufelden) 
 19.30 Uhr Hirsch Nebringen 
Mittwoch 8. Juni Lehrfahrt nach Schwetzingen Thema Spargelanbau   
 
Mit freundlichen Grüßen, ihr Obst- und Gartenbauverein Gültstein  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


